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Die CD-ROM zum Heft
In der letzten Ausgabe berichteten wir über die virtuelle
Maschine Xen. Dieser freeX liegt die Version 2.06 der
Xen-Demo-CD bei. Es ist ein debian-basiertes Linux-
System auf Kernel 2.6 mit zusätzlichen Maschinen auf
Basis von Linux, FreeBSD und NetBSD. Die Leistungs-
fähigkeit der Xen-Demo-CD hat aber natürlich ihren
Preis: Wer das System mit allen Features unter X
nutzen will, muß 512 MByte RAM im Rechner ein-
gebaut haben. Konsolenbasiertes Arbeiten ist
ab 256 MByte möglich.
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Westentaschen-Linux
Wer sich einen der
verbreiteten iPAQs aus
dem Hause HP/Compaq
zugelegt hat, muß nicht
bei Windows bleiben,
die Linux-Distribution
Familiar ist speziell für
diese Geräte ausgelegt.
Ganz so einfach wie auf
PCs wird man Windows
aber nicht zugunsten
des freien Betriebs-
systems los. Was zu
beachten ist, wie man
letztendlich Windows
ersetzt und wie man Linux optimal konfiguriert,
lesen Sie ab � 6
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eXoops – CMS für jedermann
Content-Management-Systeme sind heute auf Webseiten
fast schon selbstverständlich. Viele können selbst von
technische Laien bedient und eingerichtet werden, so
daß immer mehr Desktop-Anwendungen zur Erstellung
von Webseiten gegen ein CMS ausgetauscht werden.

Lesen Sie, wie mit
eXoops innerhalb
kürzester Zeit eine
statische Webseite auf
ein dynamisches und
interaktives Portal
umgestellt wurde

Shared Libraries
Jedes unix-artige Betriebssystem
setzt sie ein, aber als Anwender
weiß man in den seltensten
Fällen, was technisch hinter
ihnen steckt: den Shared
Libraries, dem Gegenstück zu
den Windows-Linkbibliotheken.
Dieser Beitrag beschreibt die
Unterschiede zwischen statisch
und dynamisch gebundenen
Programmen auf und zeigt,
warum unter NetBSD das
Verzeichnis /usr/lib lebens-
wichtig ist. Den Abschluß bildet
eine interessante, auf Shared
Libraries basierende Anwen-
dung: zur Laufzeit dynamisch
ladbarer Code
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Erbsenzähler
Zahlreiche Programme erlauben
das Erfassen und die statistische
Auswertung der Systemaktivi-
täten. Meist beschränken sie sich
aber auf eine bestimmte Anwen-
dung wie beispielsweise den Netz-
werkverkehr oder auf Logdateien
einzelner Dienste. Das in diesem
Beitrag ausführlich beschriebene
Cacti hingegen stellt ein universelles Framework bereit,
um nahezu alle denkbaren systemrelevanten Daten in
grafischer Form auszuwerten

� 44

Besuchen Sie uns im Herbst 2005 auf folgenden Messen:

Systems vom 24.10. bis 28.10. in München

Hobby & Elektronik vom 29.10. bis 1.11. in Stuttgart

LinuxWorld vom 15.11. bis 17.11. in Frankfurt/Main

Warpstock Europe vom 18.11. bis 20.11. in Dresden

Wir freuen uns auf Sie!


